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BILANZ 
für das Geschäftsjahr zum 31. Dezember 2023 der TeamViewer SE 

     

AKTIVA  31.12.2023 
 

31.12.2022 

  TEUR  TEUR 

A. Anlagevermögen     

I. Immaterielle Vermögensgegenstände     
Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten  1  2 

II. Finanzanlagen     

Anteile an verbundenen Unternehmen  4.048.732  4.048.732 

B. Umlaufvermögen     

I. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände     

sonstige Vermögensgegenstände  64  3 

II. Guthaben bei Kreditinstituten  796  269 

C. Rechnungsabgrenzungsposten  57  32 

  4.049.650  4.049.038 
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BILANZ 
für das Geschäftsjahr zum 31. Dezember 2023 der TeamViewer SE 

    

PASSIVA 
 

31.12.2023 
 

31.12.2022 

 TEUR TEUR  TEUR 

A. Eigenkapital     

I.  Gezeichnetes Kapital 174.000   186.516 
Bedingtes Kapital 2019: TEUR 60.000     

II. Kapitalrücklage 3.412.949   3.560.482 

III. Bilanzverlust (63.865)   (30.606) 

  3.523.084  3.716.392 

B. Rückstellungen     

sonstige Rückstellungen  23.332  9.004 

C. Verbindlichkeiten     

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 38   175 

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen 499.228   320.739 
davon aus Lieferungen und Leistungen 
17.228 TEUR  
(31. Dezember 2022: 4.739 TEUR)     

3. sonstige Verbindlichkeiten 3.968   2.728 
davon aus Steuern 2.629 TEUR  
(31. Dezember 2022: 2.713 TEUR)     
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit  
7 TEUR (31. Dezember 2022: 12 TEUR)     

  503.234  323.642 

  4.049.650  4.049.038 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 der TeamViewer SE 

      
Geschäftsjahr 

 
Vorjahr 

 TEUR TEUR  TEUR 

1. Umsatzerlöse  4.878  12.384 

2. Gesamtleistung  4.878  12.384 

3. sonstige betriebliche Erträge  32  0 
davon Erträge aus der Währungsumrechnung 
24 TEUR (2022: 0 TEUR)     

4. Personalaufwand     

a) Löhne und Gehälter (7.387)   (8.688) 
b) soziale Abgaben und Aufwendungen  

für Altersversorgung und für  
Unterstützung (171)   (570) 
davon für Altersversorgung 
2 TEUR (2022: 23 TEUR)      
  (7.558)  (9.258) 

5. Abschreibung auf immaterielle 
Vermögensgegenstände  (1)  (1) 

6. sonstige betriebliche Aufwendungen  (20.393)  (12.379) 
davon Aufwendungen aus der 
Währungsumrechnung 
1 TEUR (2022: 30 TEUR)     

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  (10.217)  (5.001) 
davon an verbundene Unternehmen  
10.215 TEUR (2022: 4.948 TEUR)     

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  0  0 

9. Ergebnis nach Steuern  (33.259)  (14.255) 

10. Jahresfehlbetrag  (33.259)  (14.255) 

11. Verlustvortrag  (30.606)  (16.351) 

12. Bilanzverlust  (63.865)  (30.606) 
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TeamViewer SE, Göppingen 

ANHANG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR VOM 01.01. bis 31.12.2023 

ANWENDUNG DER RECHNUNGSLEGUNGSVORSCHRIFTEN 

Die TeamViewer SE (vormals TeamViewer AG) ist eine börsennotierte Aktiengesellschaft mit Sitz am 

Bahnhofsplatz 2, 73033 Göppingen, Deutschland. Die Gesellschaft ist beim Amtsgericht Ulm unter der 

Registernummer HRB 745906 eingetragen. Der Aufsichtsrat der TeamViewer SE hat in seiner Sitzung am 

11. März 2022 dem Vorschlag des Vorstands zugestimmt, die Umwandlung der Gesellschaft in eine 

Europäische Aktiengesellschaft (Societas Europaea, kurz SE) unter dem Namen TeamViewer SE 

vorzubereiten. Auf der ordentlichen Hauptversammlung vom 17. Mai 2022 haben die Aktionäre dieser 

Umwandlung ebenfalls zugestimmt. Die Umwandlung wurde am 15. März 2023 vollzogen. 

Das Berichtsjahr umfasst den 01. Januar 2023 bis 31.Dezember 2023. 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 wurde gemäß §§ 242 ff. und §§ 264 ff. HGB sowie nach 

den einschlägigen Vorschriften des Aktiengesetztes und der Satzung aufgestellt. Es gelten gem. § 267 

Abs. 3 Satz 2 HGB die Vorschriften für große Kapitalgesellschaften. Die in § 266 HGB bezeichneten 

Posten der Bilanz wurden gesondert in der vorgeschriebenen Reihenfolge ausgewiesen. 

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren (§ 275 Abs. 2 HGB) ange-

wendet. 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 ist in Tausend Euro (TEUR) gerundet dargestellt, so dass 

bei der Summierung einzelner Beträge Rundungsdifferenzen entstehen können. 

BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE 

Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden des Vorjahres wurden beibehalten. 

Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, 

Aufwendungen und Erträge enthalten, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. Das Saldie-

rungsverbot des § 246 Abs. 2 HGB wurde beachtet. 

Bei der Bewertung wurde von der Fortführung der Unternehmenstätigkeit ausgegangen. 

Es ist vorsichtig bewertet worden, namentlich sind alle vorhersehbaren Risiken und Verluste, die bis zum 

Abschlussstichtag entstanden waren, berücksichtigt worden, selbst wenn diese erst zwischen dem Ab-

schlussstichtag und dem Tag der Aufstellung des Jahresabschlusses bekannt geworden sind. Gewinne 

wurden nur berücksichtigt, wenn sie am Abschlussstichtag realisiert waren. 

Aufwendungen und Erträge wurden im Jahr der wirtschaftlichen Zugehörigkeit berücksichtigt, unab-

hängig von den Zeitpunkten der entsprechenden Zahlungen. 

Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens sind zu Anschaffungskosten 

bilanziert und werden, sofern sie der Abnutzung unterliegen, entsprechend ihrer Nutzungsdauer um 

planmäßige Abschreibungen vermindert.  
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Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten oder zu niedrigeren beizulegenden Werten 

angesetzt. 

Soweit erforderlich, werden außerplanmäßige Abschreibungen vorgenommen. Bei Anteilen an 

verbundenen Unternehmen beruht die Ermittlung der erforderlichen Abschreibungen auf jährlichen 

Werthaltigkeitsüberprüfungen. Diesen liegen Ertragswertberechnungen zugrunde, die auf der 

Mittelfristplanung der jeweiligen Gesellschaft aufbauen und nach der letzten Planungsperiode ein 

hieraus ergebende Ertragswert unterhalb des Buchwerts liegt. 

Soweit die Gründe für außerplanmäßige Abschreibungen nicht mehr vorliegen, werden Zuschreibungen 

maximal bis zu den fortgeführten Anschaffungs- und Herstellungskosten vorgenommen.  

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden zum Nennbetrag angesetzt. 

Die Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennwert angesetzt. 

Rechnungsabgrenzungsposten wurden unter der Voraussetzung des § 250 HGB angesetzt. 

Die sonstigen Rückstellungen wurden im Rahmen des § 249 HGB gebildet und berücksichtigen alle 

ungewissen Verbindlichkeiten. Sie sind in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung 

notwendigen Erfüllungsbetrags angesetzt. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem 

Jahr wurden mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der 

vergangenen sieben Geschäftsjahre abgezinst. 

Verbindlichkeiten sind zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 

Auf fremde Währung lautende Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten wurden grundsätzlich 

mit dem Devisenkassamittelkurs am Abschlussstichtag umgerechnet. 

Latente Steuern werden für temporäre Unterschiede zwischen den handels- und steuerlichen 

Wertansätzen von Vermögensgegenständen, Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten ermittelt. 

Eine sich insgesamt ergebende Steuerbelastung würde in der Bilanz als passive latente Steuer angesetzt 

werden. Im Falle einer Steuerentlastung wird vom entsprechenden Aktivierungswahlrecht gemäß 

§ 274 Abs. 1 S.2 HGB kein Gebrauch gemacht und auf die Aktivierung verzichtet. 

Als Umsatzerlöse werden Erlöse aus Managementdienstleistungen für verbundene Unternehmen 

ausgewiesen. 
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ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 

Aktiva 

Angaben zum Anteilsbesitz: 

Name und Sitz Eigenkapital1 Kapitalanteil Ergebnis des  
Geschäftsjahres 

20231 
 TEUR % TEUR 
1. Regit Eins GmbH, Göppingen, 

Deutschland 
531.283 100 163.665 

2. TeamViewer Germany GmbH, 
Göppingen, Deutschland*,** 

102.175 100 0 

3. TeamViewer Greece EPE, loannina, 
Griechenland* 

690 100 133 

4. TeamViewer India Private Ltd., 
Mumbai, Indien* 

481 100 124 

5. TeamViewer Japan KK, Tokio, Japan* 727 100 91 

6. TeamViewer Information 
Technology (Shanghai) Co., Ltd 
Shanghai, China* 

1.314 100 295 

7. TeamViewer Singapore Pte. Ltd., 
Singapur* 

821 100 470 

8. TeamViewer UK Limited, Woking, 
Großbritannien* 

249 100 157 

9. TeamViewer Pty Limited, Adelaide, 
Australien* 

3.028 100 596 

10. TeamViewer US, Inc., Largo, 
Vereinigte Staaten von Amerika* 

29.188 100 6.364 

 
1 Die Angaben für die ausländischen Gesellschaften beziehen sich auf die für Zwecke des Konzernabschlusses der 

TeamViewer SE aufgestellten Konzern-Reporting-Packages nach den International Financial Reporting 
Standards (IFRS). 
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11. TeamViewer Armenia CJSC, Jerewan, 
Armenien* 

5.139 100 386 

12. TeamViewer Mexico S.A. de. CV, 
Guadalajara, Mexiko* 

-84 100 47 

13. TeamViewer Austria GmbH, Linz, 
Österreich* 

29.798 100 3.758 

14. TeamViewer Portugal Unipessoal 
Lda., Porto, Portugal* 

1.219 100 270 

15. TeamViewer Canada Inc, Toronto, 
Canada 

371 100 313 

* Mittelbare Beteiligung 
**Jahresüberschuss nach Gewinnabführung 

 

Bei der Überprüfung der Werthaltigkeit der Beteiligungen mittels Ertragswertverfahren ergab sich kein 

Wertminderungsbedarf. 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die sonstigen Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.  

 

Latente Steuern 

Aus der Ermittlung der latenten Steuern ergab sich ein Überhang an aktiven latenten Steuern, der unter 

Ausübung des Wahlrechts nach § 274 Abs. 1 S. 2 HGB nicht angesetzt wurde. Bei der Bewertung der 

latenten Steuern wurde ein Steuersatz von 28,6 % (31. Dezember 2022: 28,6 %) für temporäre 

Differenzen und steuerliche Verlustvorträge sowie ein Steuersatz in Höhe von 25,3 % (31. Dezember 

2022: 25,3 %) für den Zinsvortrag zugrunde gelegt. Die zu versteuernden temporären Differenzen 

resultierten aus steuerlichen Verlustvorträgen sowie aus steuerlich abweichenden Werten für 

Rückstellungen.  

  



Anlage 3 
 

Seite 10/21 

Passiva 

 

Eigenkapital 

 

in TEUR 01.01.2023 Kapitalerhöhung/ 

-herabsetzung 

Jahresfehlbetrag 31.12.2023 

Gezeichnetes Kapital 186.516 (12.516) - 174.000 

Kapitalrücklage 3.560.482 (147.533) - 3.412.949 

Verlustvortrag (30.606) - - (30.606) 

Jahresfehlbetrag  - (33.259) (33.259) 

Eigenkapital 3.716.392 - (33.259) 3.523.084 

 

 

in TEUR 01.01.2022 Kapitalerhöhung/ 

-herabsetzung 

Jahresfehlbetrag 31.12.2022 

Gezeichnetes Kapital 201.071 (14.555) - 186.516 

Kapitalrücklage 3.846.015 (285.533) - 3.560.482 

Verlustvortrag (16.351)   (16.351) 

Jahresfehlbetrag - - (14.255) (14.255) 

Eigenkapital 4.030.735 (300.088) (14.255) 3.716.392 

 

 

Das Gezeichnete Kapital umfasst das Grundkapital der TeamViewer SE in Höhe von 174.000.000 EUR 

und ist eingeteilt in 174.000.000 auf den Inhaber lautende Stammaktien (Stückaktien).  

Der Vorstand ist berechtigt das Gezeichnete Kapital bis zum 2. September 2024 einmal oder mehrmals 

um bis zu 98.929.069 EUR (genehmigtes Kapital 2020) zu erhöhen. Dabei kann das Bezugsrecht der 

Altaktionäre unter bestimmten Voraussetzungen ausgeschlossen werden.  

Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 3. September 2019 wurde der Vorstand ermächtigt, das 

Grundkapital der Gesellschaft in der Zeit bis zum 2. September 2024 mit Zustimmung des Aufsichtsrats 

einmal oder mehrmals um bis zu insgesamt 100.000.000 EUR durch Ausgabe von bis zu 100.000.000 auf 

den Inhaber lautende nennwertlose Stückaktien gegen Bar- und / oder Sacheinlagen zu erhöhen 

(Genehmigtes Kapital 2019). Dabei kann die Gewinnberechtigung neuer Aktien abweichend von § 60 

Abs. 2 AktG bestimmt werden. Den Aktionären ist grundsätzlich ein Bezugsrecht einzuräumen. Der 

Vorstand ist jedoch ermächtigt, jeweils mit Zustimmung des Aufsichtsrats, in den folgenden Fällen das 

Bezugsrecht der Aktionäre ein- oder mehrmalig auszuschließen:  

Soweit dies zum Ausgleich von Spitzenbeträgen erforderlich ist.  
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Soweit dies erforderlich ist, um Inhabern bzw. Gläubigern von der Gesellschaft und/oder von ihren 

unmittelbaren oder mittelbaren Mehrheitsbeteiligungsgesellschaften ausgegebenen Wandel- bzw. 

Optionsschuldverschreibungen sowie Wandelgenussrechten ein Bezugsrecht auf neue Aktien in dem 

Umfang zu gewähren, wie es ihnen nach Ausübung ihrer Wandlungs- oder Optionsrechte bzw. nach 

Erfüllung ihrer Optionsausübungs- bzw. Wandlungspflichten zustünde.  

- Soweit die neuen Aktien gegen Bareinlagen ausgegeben werden und der Ausgabebetrag der 

neuen Aktien den Börsenpreis der bereits börsennotierten Aktien der Gesellschaft zum 

Zeitpunkt der endgültigen Festsetzung des Ausgabebetrags, die möglichst zeitnah zur 

Platzierung der Aktien erfolgen soll, nicht wesentlich unterschreitet. Diese Ermächtigung zum 

Ausschluss des Bezugsrechts gilt jedoch nur, soweit der rechnerisch auf die unter Ausschluss 

des Bezugsrechts gemäß § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegebenen Aktien entfallende Anteil am 

Grundkapital insgesamt 10 % des Grundkapitals nicht überschreitet, und zwar weder das bei 

Wirksamwerden dieser Ermächtigung bestehende Grundkapital noch das zum Zeitpunkt der 

Ausübung dieser Ermächtigung bestehende Grundkapital.  

- Soweit die neuen Aktien gegen Sacheinlagen, insbesondere in Form von Unternehmen, 

Unternehmensteilen, Beteiligungen an Unternehmen, Forderungen oder sonstigen 

Vermögensgegenständen ausgegeben werden. 

Zum 31. Dezember 2023 hat die Gesellschaft das Genehmigte Kapital 2019 in Höhe von 1.070.931,00 

EUR im Rahmen einer Kapitalerhöhung durch Sacheinlage, die im Geschäftsjahr 2020 erfolgt ist, in 

Anspruch genommen. Dementsprechend beträgt das Genehmigte Kapital 2019 zum 31. Dezember 2023 

98.929.069,00 EUR. 

Das Grundkapital der Gesellschaft ist um bis zu 60.000 TEUR durch Ausgabe von bis zu 60.000.000 

neuen, auf den Inhaber lautenden Stückaktien bedingt erhöht (Bedingtes Kapital 2019). Das Bedingte 

Kapital 2019 dient ausschließlich der Gewährung neuer Aktien an die Inhaber bzw. Gläubiger von 

Schuldverschreibungen, die gemäß dem Ermächtigungsbeschluss der Hauptversammlung vom 3. 

September 2019 bis zum 2. September 2024 durch die Gesellschaft oder durch andere Gesellschaften, 

an denen die Gesellschaft unmittelbar oder mittelbar mehrheitlich beteiligt ist, ausgegeben werden, für 

den Fall, dass Wandlungs- bzw. Optionsrechte ausgeübt oder Wandlungs- bzw. 

Optionsausübungspflichten erfüllt werden oder die Gesellschaft von ihrem Recht Gebrauch macht, ganz 

oder teilweise anstelle der Zahlung des fälligen Geldbetrags Aktien der Gesellschaft zu gewähren. Das 

Bedingte Kapital 2019 wurde bislang nicht in Anspruch genommen.  

Zudem wurde der Vorstand mit Beschluss der Hauptversammlung vom 3. September 2019 ermächtigt, 

mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 2. September 2024 einmalig oder in Teilbeträgen mehrmals 

auf den Inhaber oder den Namen lautende Wandel- und/oder Optionsschuldverschreibungen oder eine 

Kombination dieser Instrumente im Gesamtnennbetrag von bis zu 1.400.000.000 EUR jeweils mit oder 

ohne Laufzeitbeschränkung auszugeben und den Inhabern dieser Schuldverschreibungen Wandlungs- 

bzw. Optionsrechte zum Bezug von bis zu 60.000.000 auf den Inhaber lautenden Stückaktien der 

Gesellschaft mit einem anteiligen Betrag des Grundkapitals von insgesamt bis zu 60.000.000 EUR nach 

näherer Maßgabe der Emissionsbedingungen dieser Schuldverschreibungen zu gewähren. Die 

Schuldverschreibungen können eine Pflicht zur Wandlung oder Optionsausübung zum Ende der Laufzeit 
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oder einem früheren Zeitpunkt vorsehen. Die Ausgabe der Schuldverschreibungen kann gegen Bar- oder 

Sachleistung erfolgen. Die Schuldverschreibungen können auch durch Gesellschaften, an denen die 

Gesellschaft unmittelbar oder mittelbar mehrheitlich beteiligt ist, begeben werden. Für diesen Fall wird 

der Vorstand ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats für die Gesellschaft die erforderlichen 

Garantien für die Verpflichtungen aus den Schuldverschreibungen zu übernehmen und den Inhabern 

bzw. Gläubigern dieser Schuldverschreibungen Wandlungs- bzw. Optionsrechte oder Wandlungs- bzw. 

Optionsausübungspflichten auf Aktien der Gesellschaft zu gewähren oder aufzuerlegen. 

Der Vorstand wurde darüber hinaus ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht der 

Aktionäre bei der Ausgabe von Schuldverschreibungen unter bestimmten Umständen auszuschließen, 

unter anderem bei Ausgabe gegen Sachleistungen, insbesondere zum Zwecke des Erwerbs von 

Unternehmen, Unternehmensteilen oder Beteiligungen an Unternehmen.  

 

Rückstellungen 

 

in TEUR 31.12.2023 31.12.2022 

Personalbezogene 
Rückstellungen 

22.532 7.621 

Sonstiges 800 1.383 

 23.332 9.004 

Die personalbezogenen Rückstellungen beinhalten im Wesentlichen Rückstellungen für anteilsbasierte 

Vergütungen, Boni und Urlaubsansprüche sowie Jubiläen. 

 

Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leistungen in Höhe von 17.415 TEUR (31. Dezember 2022: 8.913 TEUR), Forderungen 

aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von 187 TEUR (31. Dezember 2022: 4.174 TEUR) sowie ein 

Darlehen in Höhe von 482.000 TEUR (31. Dezember 2022: 316.000 TEUR) die saldiert sind.  

Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten Zahlungsverpflichtungen aus dem Aktienrückkaufprogramm 

in Höhe von 1.334 TEUR (31. Dezember 2022: 0 TEUR). 

Die Verbindlichkeiten haben wie im Vorjahr eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. 

 

ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 

Umsatzerlöse 

Die Umsatzerlöse resultierten im Wesentlichen aus Erlösen aus Managementdienstleistungen an 

verbundene Unternehmen im In- und Ausland in Höhe von 4.874 TEUR (2022: 12.382 TEUR). 
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Sonstige betriebliche Erträge 

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten im Wesentlichen Erträge aus der Währungsumrechnung 

in Höhe von 24 TEUR (2022: 0 TEUR) sowie periodenfremde Erträge aus der Auflösung von 

Rückstellungen in Höhe von 8 TEUR (2022: 0 TEUR). 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen umfassen im Wesentlichen Kosten für die Begebung von 

Mitarbeiteraktien an Mitarbeitende aus dem Konzernkreis, die aber nicht bei der Gesellschaft angestellt 

sind, in Höhe von 15.132 TEUR (2022: 5.164 TEUR) sowie Rechts- und Beratungskosten in Höhe von 

1,393 TEUR (2022: 3,564 TEUR). 

 

SONSTIGE ANGABEN 
1. Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen 
 

Die Regit Eins GmbH ist Kreditnehmerin eines Konsortialkreditvertrags über TEUR 100.000 sowie einer 

revolvierenden Kreditlinie über TEUR 450.000, welche zu TEUR 100.000 genutzt ist. Für diesen Vertrag 

bestehen Garantien der TeamViewer Germany GmbH und der Gesellschaft zugunsten der 

Finanzierungsparteien zur Besicherung aller Verbindlichkeiten der Regit Eins GmbH. 

Die Regit Eins GmbH hat im März 2021 verschiedene Schuldscheindarlehen in Höhe von insgesamt TEUR 

300.000 begeben. In diesem Zusammenhang garantiert die TeamViewer SE zusammen mit der 

TeamViewer Germany GmbH im Wege eines selbständigen Garantieversprechens gegenüber der 

Darlehensnehmerin die Leistung aller Verpflichtungen der Regit Eins GmbH aus dem 

Schuldscheindarlehensverträgen. 

Die Regit Eins GmbH ist ferner Kreditnehmerin eines Festsatzdarlehens (bilaterales Bankdarlehen) in 

Höhe von TEUR 100.000. Für die Erfüllung der Verpflichtungen der Regit Eins GmbH als 

Darlehensnehmerin aus diesem Darlehensvertrag haftet die TeamViewer SE gemeinsam mit der 

TeamViewer Germany GmbH als Gesamtschuldnerin im Wege des Schuldbeitritts. 

Das Risiko der Inanspruchnahme der oben angeführten Garantien bzw. gesamtschuldnerischen Haftung 

wird als gering eingeschätzt, da davon ausgegangen wird, dass die Regit Eins GmbH ihren jeweiligen 

Verpflichtungen nachkommen wird. 

Die TeamViewer SE haftet im Rahmen einer Bürgschaft bis zu TEUR 2.000, davon sind derzeit TEUR 190 

für ein Mietavale in Anspruch genommen. Die Wahrscheinlichkeit einer Inanspruchnahme ist aufgrund 

der Erfahrungen der Vergangenheit als gering einzuschätzen 

Im Rahmen des Aktienrückkaufprogramms besteht eine sonstige finanzielle Verpflichtung in Höhe von 

TEUR 5.403 gegenüber der Bank die die Aktien für die TeamViewer SE erwirbt.  
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2. Beschäftigte 
 
Während des Geschäftsjahrs beschäftigte die TeamViewer SE durchschnittlich 0 Mitarbeitende. 
 
3. Angaben zu den Gesellschaftsorganen 

Vorstand 

- Oliver Steil ist bis Oktober 2028 zum Mitglied des Vorstands der TeamViewer SE bestellt und 

zum Vorsitzenden des Vorstands (CEO) ernannt. Herr Steil ist seit Januar 2018 als 

Geschäftsführer der TeamViewer Germany GmbH und CEO des TeamViewer-Konzerns tätig. 

Oliver Steil ist Mitglied des Beirats der H-Tec Systems GmbH. 

- Michael Wilkens ist bis August 2025 zum Mitglied des Vorstands der TeamViewer SE bestellt 

und zum Chief Financial Officer (CFO) ernannt. Michael Wilkens ist seit September 2022 als 

Mitglied des Vorstands der TeamViewer SE und als CFO des TeamViewer-Konzerns tätig. 

- Peter Turner ist bis Juli 2025 zum Mitglied des Vorstands der TeamViewer SE bestellt und zum 

Chief Commercial Officer (CCO) ernannt. Er ist seit Juli 2022 als Mitglied des Vorstands der 

TeamViewer SE und CCO des Team-Viewer Konzerns tätig. 

- Mei Dent ist bis August 2026 zum Mitglied des Vorstands der TeamViewer SE bestellt und zum 

Chief Product and Technology Officer (CPTO) ernannt. Sie ist seit August 2023 als Mitglied des 

Vorstands der TeamViewer SE und CPTO des Team-Viewer Konzerns tätig. 

Die Vorstandsmitglieder der Gesellschaft haben keine weiteren Mandate in Geschäftsleitungs- oder 

Kontrollgremien anderer Gesellschaften. 

 

Gesamtvergütung der Mitglieder des Vorstands: 

in TEUR 2023 2022 

Festvergütung 2.255 1.706 

Nebenleistungen 104 73 

Sonstiges 33 0 

Summe 2.393 1.779 

Einjährige variable Vergütung 3.667 1.650 

Mehrjährige variable Vergütung 2.128 1.342 

Sonstiges 0 660 

Summe variable Vergütung 5.795 3.652 

Gesamtvergütung 8.188 5.431 

Die Bezüge eines ehemaligen Vorstandsmitglieds beliefen sich im Geschäftsjahr auf 0 Mio. EUR (2022: 

0,5 Mio. EUR). 
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Aufsichtsrat 

Als Mitglieder des Aufsichtsrats waren folgende Personen bestimmt: 

 

Name Geburts-

jahr 

Mitglied 

seit 

Ernannt 

bis 

Position Beruf 

Ralf W. Dieter 1961 2022 2027 Vorsitzender des 

Aufsichtsrats 

Unternehmer und 

geschäftsführender 

Gesellschafter der RWD 

Vermögens- und 

Beteiligungsgesellschaft 

mbH 

Dr. Abraham 

Peled 

1945 2019 2027 Vorsitzender des 

Nominierungs- und 

Vergütungsausschuss

es 

Partner bei Peled 

Ventures LLC und 

Industrieberater 

Swantje 

Conrad 

1965 2023 2027 Vorsitzende des 

Prüfungsausschusses 

Selbstständige Beraterin 

und Aufsichtsrätin 

Stefan 

Dziarski2 

1980 2019 2023 Aufsichtsratsmitglied Partner bei Permira 

Hera Kitwan 

Siu 

1959 2021 2026 Aufsichtsratsmitglied Beraterin 

Dr. Jörg 

Rockenhäuser 

1966 2019 2027 Aufsichtsratsmitglied Partner und Chairman 

bei Permira 

Axel Salzmann 1958 2019 2027 Aufsichtsratsmitglied Vorstandsmitglied und 

Chief Financial Officer 

bei Best Secret GmbH 

Christina 

Stercken  

1958 
 

2023  HV 

2027 

Aufsichtsratsmitglied  

 

Selbständige Beraterin 

und Aufsichtsrätin 

  

 
2 Amtsniederlegung am 11. Dezember 2023 



Anlage 3 
 

Seite 16/21 

Die Aufsichtsratsmitglieder der Gesellschaft sind gleichzeitig Mitglieder eines Organs des Aufsichtsrats 

oder Mitglieder in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien folgender Gesellschaften 

(Angabe gem. § 125 Abs. 1 S. 5 AktG, Stand 31.12.2023): 

 

Dr. Abraham Peled  Vorsitzender des Verwaltungsrats der CyberArmor Ltd. 
 

Stefan Dziarski  Mitglied des Aufsichtsrats der P&I Personal & Informatik AG  
 Mitglied des Beirats der FlixMobility GmbH 
 Mitglied des Verwaltungsrats der McAdfee TopCo, Inc 

 
Hera Kitwan Siu  Mitglied des Verwaltungsrats der Goodyear Tire&Rubber 

Company 
 Mitglied des Verwaltungsrats der Vallourec S.A. 
 Mitglied des Verwaltungsrats der ASMPT Limited 

 

Dr. Jörg Rockenhäuser  Mitglied des Beirats der Best Secret GmbH (vormals: 
Schustermann & Borenstein GmbH)  

 Vorsitzender des Beirats der neuraxpharm Arzneimittel GmbH  
 Mitglied des Beirats der Engel & Völkers Holding GmbH 
 Mitglied des Vorstands verschiedener 

Wohltätigkeitsorganisationen, z.B. Off Road Kids 
 

Axel Salzmann  Keine 

Ralf W. Dieter  Mitglied des Aufsichtsrats der Körber AG 
 Mitglied des Aufsichtsrats der Schuler Group GmbH 
 Vorsitzender des Beirats der Dantherm Group A/S 
 Mitglied des Beirats der Leadec Holding BV 

Swantje Conrad  Mitglied des Aufsichtsrats der RENK GmbH 
 Mitglied des Aufsichtsrats der RENK Group AG 
 Mitglied des Verwaltungsrats der CT Private Equity Trust Plc 

Christina Stercken  Mitglied des Verwaltungsrats der Landis+Gyr Group AG 
 Mitglied des Verwaltungsrats der Ansell Ltd. 
 Stellvertretende Beiratsvorsitzende der Myanmar Stiftung 
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Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder 

 

2023 

in TEUR Feste Vergütung Tätigkeit in 

Ausschüssen 

Sonstiges Gesamt 

Vergütung 593 250 0 843 
 

2022 

in TEUR Feste Vergütung Tätigkeit in 

Ausschüssen 

Sonstiges Gesamt  

Vergütung 483 237 0 720 

 

4. Konzernzugehörigkeit 

Die TeamViewer SE stellt den Konzernabschluss für den größten und kleinsten Konsolidierungskreis, in 

den sie einbezogen wird, auf. Der Konzernabschluss wird im elektronischen Unternehmensregister 

veröffentlicht. 

 

5. Angaben nach §160 Abs. 1 Nr. 8 AktG 

Im Folgenden sind die zum Bilanzstichtag und darüber hinaus bis zum 08. März 2024 meldepflichtigen 

Beteiligungen an der TeamViewer SE aufgeführt, die der Gesellschaft nach § 33 Abs. 1 oder Abs. 2 

Wertpapierhandelsgesetz (WpHG) schriftlich mitgeteilt worden sind. Die Angaben wurden jeweils der 

zeitlich letzten Mitteilung eines Meldepflichtigen an die TeamViewer SE entnommen. 

Die Morgan Stanley Wilmington, Vereinigte Staaten von Amerika, teilte der Gesellschaft am 22.08.2023 

mit, dass ihr Stimmrechtsanteil an der TeamViewer SE am 17.08.2023, direkt oder indirekt gehalten, die 

Schwelle von 5 % unterschritten hat und zu diesem Tag 255.974 Stimmrechte oder 3,74 % der 

Stimmrechte betrug. 

Die Black Rock Inc. New York, Vereinigte Staaten von Amerika, teilte der Gesellschaft am 29.09.2023 

mit, dass ihr Stimmrechtsanteil an der TeamViewer SE am 26.09.2023, direkt oder indirekt gehalten, die 

Schwelle von 5 % unterschritten hat und zu diesem Tag 8.869.581 Stimmrechte oder 4,99 % der 

Stimmrechte betrug. 

Das Ministry of Finance on behalf of the State of Norway Oslo, Norwegen, teilte der Gesellschaft am 

23.11.2023 mit, dass ihr Stimmrechtsanteil an der TeamViewer SE am 22.11.2023, direkt oder indirekt 

gehalten, die Schwelle von 3 % überschritten hat und zu diesem Tag 5.657.402 Stimmrechte oder 3,14 

% der Stimmrechte betrug. 

Die Permira Holdings Limited St. Peter Port, Guernsey, teilte der Gesellschaft am 23.11.2023 mit, dass 

ihr Stimmrechtsanteil an der TeamViewer SE am 20.11.2023, direkt oder indirekt gehalten, die Schwelle 
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von 20 % unterschritten hat und zu diesem Tag 24.498.502 Stimmrechte oder 13,61 % der Stimmrechte 

betrug. 

Die DWS Investment GmbH Frankfurt am Main, Deutschland, teilte der Gesellschaft am 05.12.2023 mit, 

dass ihr Stimmrechtsanteil an der TeamViewer SE am 01.12.2023, direkt oder indirekt gehalten, die 

Schwelle von 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 3.384.969 Stimmrechte oder 1,88 % der 

Stimmrechte betrug. 

Die The Goldman Sachs Group Inc. Wilmington, Vereinigte Staaten von Amerika, teilte der Gesellschaft 

am 22.12.2023 mit, dass ihr Stimmrechtsanteil an der TeamViewer SE am 18.12.2023, direkt oder 

indirekt gehalten, die Schwelle von 5 % überschritten hat und zu diesem Tag 3.883.202 Stimmrechte 

oder 6,40 % der Stimmrechte betrug. 

Die UBS Group AG Zurich, Schweiz, teilte der Gesellschaft am 22.01.2024 mit, dass ihr Stimmrechtsanteil 

an der TeamViewer SE am 17.01.2024, direkt oder indirekt gehalten, die Schwelle von 3 % 

unterschritten hat und zu diesem Tag 4.820.399 Stimmrechte oder 2,77 % der Stimmrechte betrug. 

Die Amundi S.A. Paris, Frankreich, teilte der Gesellschaft am 12.02.2024 mit, dass ihr Stimmrechtsanteil 

an der TeamViewer SE am 08.02.2024, direkt oder indirekt gehalten, die Schwelle von 3 % überschritten 

hat und zu diesem Tag 5.496.761 Stimmrechte oder 3,16 % der Stimmrechte betrug. 

Klaus Umek, geboren am 05.10.1971, teilte der Gesellschaft am 06.03.2024 mit, dass sein 

Stimmrechtsanteil an der TeamViewer SE am 29.02.2024, direkt oder indirekt gehalten, die Schwelle 

von 5 % unterschritten hat und zu diesem Tag 8.475.935 Stimmrechte oder 4,87 % der Stimmrechte 

betrug. 

 

6. Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex 

Vorstand und Aufsichtsrat der TeamViewer SE haben im Dezember 2023 die nach § 161 des 

Aktiengesetzes vorgeschriebene Erklärung abgegeben und auf der Website des Unternehmens unter 

Entsprechenserklaerung_Dez_2023_DE.pdf (teamviewer.com) öffentlich zugänglich gemacht. 

 

7. Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahrs 

Nach dem Bilanzstichtag gab es keine weiteren Vorgänge von besonderer Bedeutung, die einen 

wesentlichen Einfluss auf unsere Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage hatten. 

 
8. Honorar für Abschlussprüfer 

Die Angabe unterbleibt gemäß § 285 Nr. 17 HGB, da die Angabe im Konzernabschluss der TeamViewer 

SE erfolgt. 
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